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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion Karben 

Markus Dreßler 

Karben, 13.10.2022 

An 
Herr Stadtverordnetenvorsteher 
Kai-Uwe Fischer

61184 Karben 

Anfrage zu Eigentumsverhältnissen am Karbener Dreiecks-Grundstück und dortige 
Verkehrssicherheit 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Fischer, 

ich bitte Sie um einzelne und vollumfängliche Beantwortung der folgenden Anfrage gem. § 
50 Abs. 2 HGO: 

Sachverhalt: 

Am 12.10.2022 hat eine politische Partei aus Karben in den Sozialen Medien (z.B. 
Instagram) einen Post veröffentlicht, aus dem visuell hervorgeht, dass ein (Werbe-) Stand 
zur Bürgerbefragung auf einem, nach Kenntnis der Grünen, privaten Grundstück aufgestellt 
wurde. Konkret handelt sich dabei um den Fußgänger- und Fahrradweg vor dem sog. 
„Dreiecks-Grundstück“ (Grau gepflasterte Fläche vor der Treppe/ Marktfläche).  

Zum Hintergrund der nachfolgenden Anfrage: 

Nach Aussage der Stadtpolizei (Herr Witzenberger in 2021) handelt es sich bei der o.g. 
Fläche um Privatgrundstück eines ortsansässigen Bankinstituts, die keine politischen 
Stände, Werbung, etc. auf deren Grundstück duldet. Eine in 2021 beantragte Errichtung 
eines Werbestandes der GRÜNEN Karben wurde deshalb untersagt, mit Verweis auf die 
Eigentumsverhältnisse der Bank. 

Anfrage: 

Auf Grundlage der oben geschilderten Sachlage bitten wir den Magistrat um Beantwortung 
der nachfolgenden Fragen: 

1) Wer ist Eigentümer (Grundstücksbesitzer) der o.g. Fuß- und Fahrradfläche?

2) Beabsichtigt die Stadt Karben, diese Fläche innerhalb der nächsten 4 Jahre als
Eigentümerin zu erwerben?
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3) Wer ist Eigentümer (Grundstückbesitzer) der Grünfläche zwischen der Mauer am 
Fuß- und Radweg und den Parkplätzen am Brunnencenter?  
 

4) Beabsichtigt die Stadt Karben, diese Fläche als Eigentümerin zu erwerben? 
 

5) Vor dem Hintergrund, dass mit dieser Anfrage die Eigentumsverhältnisse noch offen 
zur Beantwortung sind und es sich bei dem Fuß- und Radweg vor der Treppe um 
einen regelmäßig öffentlich genutzten Verkehrsraum handelt:  
 

a. Wer ist für die Verkehrssicherungspflicht des genannten Fahrrad- und 
Fußweges verantwortlich? 
 

b. Dürfen dort zu Werbezwecken (damit ist nicht der Wochenmarkt gemeint) 
PKW-Anhänger aufgestellt werden, die nicht ordnungsgemäß gegen 
Wegrollen gesichert sind, bzw. dessen Deixel in Verkehrsraum hineinragt 
(wodurch Verletzungsgefahr besteht)? 
 

c. Unter der Annahme, dass es ich um einen öffentlichen Verkehrsraum handelt, 
wann und wie wird geprüft, ob §12 der StVO eingehalten wird, nachdem 
Anhänger max. zwei Wochen an derselben Stelle abgestellt werden dürfen? 
 

d. Bis zu welcher Größe ist die Positionierung/ das Aufstellen von sog. 
Metaplanwänden im öffentlichen Raum gestattet, bzw. gibt es dazu eine (ggf. 
ergänzende) Satzungsregelung innerhalb der Stadt Karben? 

 

 

Für die Beantwortung bedanke ich mich im Voraus.  

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Markus Dreßler 

 


